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Endlich wieder Post von Martinus!
Hallo Kinder!

Finde den
richtigen
Stecker, 

damit die 
Kerzen 

leuchten!

Kennst du schon das Malspiel zum Nikolaushaus?
Wenn du das Nikolaushaus zeichnest, sprich: 
„Das ist das Haus vom Ni – ko – laus“
Die Aufgabe ist, dass du 
für jede Silbe einen Strich 
zeichnest. 
Doch damit nicht genug: 
Du darfst den Stift nicht 
absetzen und musst das 
Haus in einer einzigen 
Linie zeichnen. 
Auch darfst du nicht über 
eine schon gezeichnete 
Linie zweimal fahren. 
Probiert es mit der ganzen 
Familie aus! Es gibt auch 
mehrere Lösungen!

Euer Martinus
und das Martinspostteam
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DAS WEIHNACHTSQUIZ
Kreuze 

die richtigen 
Buchstaben an und
 du erhältst das 

Lösungswort!

Wer besuchte als erster das Jesuskind im Stall?
Die Hirten auf dem Feld
Ein Rennfahrer mit seinemschnellen Auto
Die Feuerwehr, die muss immer schnell sein
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Was war Josef von Beruf?Ein Bäcker
Ein berühmter Popstar
Ein einfacher Zimmermann
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Was war Josef von Beruf?

Ein berühmter H
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Wie fanden die Hl. Drei Könige die Krippe in Betlehem?Sie fragten nach dem Weg.Sie folgten einem Stern.Sie hatten ein „Navi“ im Auto.
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Bringe die 6 Buchstaben in 
die richtige Reihenfolge!

Welche Tiere 
hüteten die Hirten?

Pferde

Dinos

Schafe
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 du erhältst das 

Was war Josef von Beruf?

Die Feuerwehr, die muss immer schnell sein Jimmer schnell seinimmer schnell sein JJJ

Bringe die 6 Buchstaben in 
die richtige Reihenfolge!
Bringe die 6 Buchstaben in Bringe die 6 Buchstaben in 
die richtige Reihenfolge!die richtige Reihenfolge!

immer schnell seinimmer schnell seinimmer schnell sein

Welche Hilfe hatte die schwangere 

Maria auf dem Weg nach Betlehem?

Maria ritt auf einem Esel.

Maria fuhr im Taxi.

Josef trug sie Huckepack.
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Bringe die 6 Buchstaben in 
die richtige Reihenfolge!

Maria ritt auf einem Esel.

Josef trug sie Huckepack.
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Wohin legte Maria das Jesuskind im Stall?
In einen Schuhkarton
In ein Kinderbett
In eine Krippe
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Josef trug sie Huckepack.

Wohin legte Maria das Jesuskind im Stall?
In einen Schuhkarton

Wohin legte Maria das 

Wer besuchte als erster 
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Warum stellen die Kinder den Schuh raus?

So wie der Heilige Nikolaus die Armen beschenkte, so sollen am 
Nikolaustag auch die Kinder beschenkt werden! Doch wohin sollte 
der Nikolaus die Geschenke legen? Ein Schuh hatte ja jedes Kind! 
Darum kam man irgendwann auf diese Idee. Geschwister wussten 
so, welches Geschenk wem gehörte, und keiner kam zu kurz. 

Finde die 
8 Fehler?
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Wer war der Heilige Nikolaus?
Nikolaus lebte um das Jahr 300 nach Christi. Er hatte fromme, gütige 
und reiche Eltern. So konnten sie ihn auf eine gute Schule schicken. Das 
war damals nicht allen möglich, weil viele Menschen sehr arm waren.
Ein Onkel, der Bischof war, 
weihte ihn zum Priester. 
Als seine Eltern starben, 
verteilte er alles, was er 
erbte, unter den Armen. 
Und als sein Onkel starb, 
wurde er der Bischof 
von der Stadt Myra 
(in der heutigen Türkei). 
Bischof Nikolaus war ein 
sehr gütiger Mensch. 
Er half vielen armen 
Menschen, besonders half 
er denen, die in Not und 
Gefahr waren.
Viele Kinder stellen am 
Vorabend des Nikolaus-
tags ihren Schuh oder 
Stiefel vor die Tür.
Und manchmal finden sie 
darin am nächsten Morgen  
Mandarinen, Schokolade, 
Nüsse und Plätzchen. 

NIKOLAUS – ein Freund der Kinder
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Warum stellen die Kinder den Schuh raus?



Lenni und der Nikolaus von Walburga Seel

Lenni ist 9 Jahre alt und ein Junge wie viele andere auch. Er lernt nicht 
gerne, räumt sein Zimmer nicht auf, sitzt viel zu oft vor seinem Computer  
und ist recht faul. Lenni ist ein begeisterter Fußballspieler. Er spielt schon 
einige Jahre im Verein als Stürmer und möchte später einmal Profi 
werden. Bald geht er zur Erstkommunion und der Unterricht macht ihm 
überraschenderweise viel Spaß. Er denkt viel über die guten Taten von 
Jesus nach.
Ende November riecht es zu Hause immer besonders gut. Mama backt 
Weihnachtsplätzchen. Als Lenni noch kleiner war, half er sehr gern 
dabei. Nun sitzt er lieber vor dem Computer und spielt.
Bald ist Nikolaustag. Lenni bekommt zu Nikolaus immer Geschenke, 
manchmal ein Computerspiel oder neue Fußballschuhe und natürlich 
Süßigkeiten. An einem Abend beim Abendbrot fragt Lenni seine Mutter: 
„Mama, kannst du dieses Jahr ein paar Plätzchen mehr backen? Ich 
helfe dir auch dabei.“ Erstaunt schaut seine Mutter ihn an: „Klar, wenn 
du willst.“ Lenni nickt und kaut versonnen sein Brot. 
Die Eltern schauen sich an, Papa zuckt mit den 
Schultern und fragt: „Lenni, ist was?“ Lenni antwor-
tet: „Ich wünsche mir zu Nikolaus Fußballschuhe, 
Größe 34.“ Die Mutter ist überrascht: „Die sind dir 
doch zu klein.“ Der Vater sieht Lenni an und fragt 
behutsam: „Lenni, ist alles gut? Du schaust so 
bedrückt.“
„Wir haben einen neuen Jungen im Fußball, der 
hat total kaputte Schuhe an, aber seine Eltern 
haben kein Geld für neue. Ich möchte die Schuhe 
für ihn.“ Die Eltern sehen sich gerührt an, was für 
ein toller Junge ihr Lenni ist. „Aber Lenni, gerade 
solche Menschen sind oft sehr stolz und wollen 
keine Geschenke von Fremden“, sagt Papa. „Das 
weiß ich“, antwortet Lenni, „aber ich dachte mir, 
ich kaufe einen Schokoladen-Nikolaus von meinem 
Taschengeld und stelle ihn zusammen mit Mamas 
Plätzchen und den Fußballschuhen dem Jungen vor 
die Tür.“ Wenn der Nikolaus die Geschenke bringt, 
dann darf man sie doch annehmen, oder?
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Geschichte zum (Vor)Lesen
ein Freund der Kinder



Steche mit dem Zahnstocher in die eine Hälfte 

der Zitrone kleine Löcher. Stecke die Gewürz-

nelken hinein. Jetzt fehlen noch die Augen des 

Igels, die du genauso wie auf dem Foto 

einstecken kannst. 

Jetzt duftet es ganz weihnachtlich im Zimmer.

DEr ZITRONENIGEL

Knacke die Nuss vorsichtig mit der 

Nussknackerzange – so wie auf dem Foto. 

Schreibe auf dem Papierstreifen für

jemanden etwas auf, dem du an 

Weihnachten eine Freude machen 

möchtest. Z. B. : Ich helfe dir bei ... 

Rolle nun den Streifen eng zusammen, 

lege ihn in die Nuss und klebe die beiden 

Hälften wieder zusammen. 

Dein kleines Geschenk sorgt bestimmt 

für eine große Überraschung. 

Die Überraschungsnuss

Du brauchst:
• eine Zitrone 
• kleine Gewürznelken • einen Zahnstocher

Du brauchst:
• eine Walnuss
• einen Stift
• Flüssigkleber
• einen schmalen 

Papierstreifen
• eine Nussknackerzange

Palme, Tulpe, Eis, fünfte Kerze, Türchen 28

STERN AUS PAPIERTÜTEN
Geschichte zum (Vor)Lesen

BASTELN im Advent
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Du brauchst:
• eine Walnuss

Knacke die Nuss vorsichtig mit der 
Die Überraschungsnuss

• einen Zahnstocher

DEr ZITRONENIGEL

Du brauchst:



STERN AUS PAPIERTÜTEN

So geht es:
1. Lege eine Butterbrottüte vor dich. 
Die Öffnung sollte oben sein. 
Das kürzere Ende der Tüte sollte oben 
liegen.
2. Bringe am unteren Ende und in der 
Mitte Kleber mit dem Klebestift auf. 
Achte am oberen Rand darauf, nur bis 
zum Ende der kürzeren Seite, nicht 
ganz bis nach oben, zu kleben.
3. Lege nun die nächste Tüte genau auf 
die andere und drücke sie in der Mitte 
und unten fest, damit sie anklebt.
4. Klebe an die Spitze der ersten und 
letzten Tüte ein kleines Stück Tesafilm 
und schneide das, was übersteht, ab. 
So ist die Tüte dann an einer Spitze 
etwas stabiler und du kannst dort gut 
einen Faden zum Aufhängen anbringen.
5. Schneide die obere – geöffnete – 
Seite zu einem Zacken, wie im Bild zu 
sehen. Auch an den Seiten kannst du ein 
Muster einschneiden. Gut festhalten 
beim Schneiden. 
6. Dann ziehst du vorsichtig an der 
Spitze der ersten und der letzten Tüte. 
7. Klebe die Spitze der ersten und letzten Tüte nun auch zusammen.  
8. Loche mit dem Locher ein Loch in die Spitzen mit den Tesafilm-
streifen. Fädele noch ein Band zum Aufhängen durch die Löcher. 

Du brauchst:
• 7 Butterbrottüten 
• Klebestift 
• Tesafilm 
• Locher 
• Schere

Tesafilm an erste und letzte Spitze

 Lege nun die nächste Tüte genau auf 
die andere und drücke sie in der Mitte 

Tesafilm an erste und letzte Spitzeerste und letzte Spitze

Kleber nur bis zum kurzen Rand!
Kleber nur bis zum kurzen Rand!
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Findest
du alle 
WÖrter? 

Noch 
ein kleines Rätsel:
Wie viele Sterne
kannst du im Heft 

zählen?
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ein kleines Rätsel:
Wie viele Sterne
kannst du im Heft 

den?


